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Alle zusätzlichen Einnahmen (Spenden- und
Strafgelder) fließen in unser umfangreiches
zirkuspädagogisches Angebot und in die
anderen vielfältigen freizeit- und
heilpädagogischen Angebote für unsere Kinder
und Jugendlichen. Dazu gehören beispielsweise
Kanufahren, das Bauen von Seifenkisten und
damit auch die Teilnahme an Rennen. Auch
mehrtägige Bergwandertouren und andere
Ausflüge mit teilweise hohen Eintrittspreisen
werden regelmäßig für die Kinder und
Jugendlichen organisiert.

Für dieses besondere Zusatzangebot sind wir
trotz grundsätzlicher Vollfinanzierung der
Jugendhilfe auf großzügige Spenden
angewiesen. Diese können Sie gerne direkt an
das Caritas Jugendhilfezentrum unter folgender
Bankverbindung richten:

IBAN DE31 7935 0101 0000 2402 00

www.jugendhilfe-zentrum.de
Eine Einrichtung des

Caritasverbandes Schweinfurt e.V.
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Gut unterstützt werden wir auch von unserem Förderkreis:

www.foerderkreis-jugendhilfe.de



Eltern- und Familienarbeit ist ein wichtiger Bestandteil im Caritas Jugendhilfezentrum Maria Schutz. Dabei sehen wir
eine konstruktive und wertschätzende Zusammenarbeit mit dem Familiensystem als Grundvoraussetzung für eine
positive Entwicklung der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen. Wir arbeiten daran, die Entwicklungspotentiale
der Familien zu fördern und die vorhandenen Beziehungen zu stärken.

Aktuell können im Jugendhilfezentrum Maria Schutz
bis zu 56 Kinder und Jugendliche wohnen. Unser
Konzept wird getragen von 5 Säulen: Für alle
Wohngruppen gelten die heilpädagogischen
Prinzipien und Strukturen im Alltag. Das
Deeskalationstraining PART© ermöglicht uns einen
würdevollen Umgangmit Krisen undWutausbrüchen.
Gelebte Partizipation, die Wahrung von
Kinderrechten, die Zirkuspädagogik sowie die
Traumapädagogik sind fester Bestandteil des Lebens
und Arbeitens inMaria Schutz.

STATIONÄREHILFEN:
• 5HeilpädagogischeWohngruppen

• 1 TherapeutischeWohngruppe

• 2Wohngemeinschaften

Für viele Kinder und Jugendliche ist das angestrebte
Ziel eine Rückführung in die Herkunftsfamilie. Für
einige geht es aber auch vordergründig um die
Verselbständigung. Die jungenMenschen sollen bis zu
ihrem Auszug befähigt sein, ihr Leben
verantwortungsvoll gestalten zu können. Hierfür
haben sie Gelegenheiten, das bisher Erlernte unter
Anleitung eigenverantwortlich und weitestgehend
selbständig auszuprobieren und zu optimieren.

AMBULANTEHILFEN:

• BetreutesWohnen in 3 Appartements

• Ambulante Nachsorge

• Erziehungsbeistandschaft

TEILSTATIONÄREHILFEN:

• Integrativer Hort mit heilpädagogischer

Fachleistung

• Heilpädagogische Tagesstätte

• Kooperation offene Ganztagsschule

Eine Außenstelle des Caritas Jugendhilfezentrums
befindet sich in den Räumen der Heide-Schule, ein
Förderzentrum mit dem Schwerpunkt Lernen, in
Schwebheim. Die heilpädagogische Tagesstätte sowie
die integrativen Hortplätze bieten am Nachmittag
zusätzliche Förderung in Form von regelmäßiger
Elternarbeit, heilpädagogischer Einzelförderung und
anteiliger psychologischer Begleitung. Alle Angebote,
inkl. der offenen Ganztagsklassen, enthalten ein
warmes Mittagessen, qualifizierte Hausaufgaben-
betreuung und tolle Freizeitangebote.

Das Jugendhilfezentrum Maria Schutz, dessen Träger der Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Schweinfurt e.V.
ist, bietet differenzierte Hilfsangebote auf der Grundlage des Kinder- und Jugendhilfegesetzes. Hier arbeiten etwa 75
Menschen, sowohl in der Betreuung als auch in Verwaltung, Küche, Hauswirtschaft und technischem Dienst. Eine Einrichtung des

Caritasverbandes Schweinfurt e.V.


